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12/2017Aktiva in Mrd. EUR

Bilanzsumme sinkt von Januar bis Juni um rd. 3 Mrd. EUR

Barreserve 2,0 2,0

Forderungen an Kreditinstitute 6,5 5,5

Forderungen an Kunden 10,3 11,0

Schuldverschreibungen und 

andere festverzinsliche Wertpapiere
7,6 9,3

Handelsbestand 16,0 17,4

Beteiligungen/Anteile an verbundenen 

Unternehmen
1,3 1,3

Sonstige Vermögensgegenstände/

Rechnungsabgrenzungsposten
0,1 0,1

Summe der Aktiva 43,8 46,6

Bitte beachten Sie: Die Darstellung ist verkürzt; es können Rundungsdifferenzen auftreten.

Eventualverbindlichkeiten 2,9 3,5

Andere Verpflichtungen 2,0 1,9

Geschäftsvolumen 48,7 52,0

Verbindlichkeiten gegenüber 

Kreditinstituten
1,9 2,1

Verbindlichkeiten gegenüber Kunden 3,0 3,0

Verbriefte Verbindlichkeiten 22,5 23,5

Handelsbestand 15,6 16,9

Sonstige Verbindlichkeiten/
Rechnungsabgrenzungsposten 0,1 0,2

Rückstellungen 0,1 0,2

Eigenkapital 0,7 0,7

Summe der Passiva 43,8 46,6

6/201812/20176/2018 Passiva in Mrd. EUR
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6/2017

Ergebnis mit rd. 2 Mio. EUR weiter positiv

Zinsergebnis 64,0 68,3

Provisionsergebnis -9,3 -4,1

Handelsergebnis 8,5 -0,1

Allgemeine Verwaltungsaufwendungen -77,9 -86,7

Sonstige Erträge und Aufwendungen 64,3 -0,9

Ergebnis aus Finanzanlagen und Beteiligungen -3,0 52,9

Ergebnis vor Risikovorsorge 46,6 29,4

Kreditrisikovorsorge -43,9 -17,4

Ergebnis vor Steuern 2,7 12,0

Steuern -1,1 -2,4

Jahresüberschuss 1,6 9,6

6/2018

• Zinsen und Provisionen verringerten sich

in Folge des Portfolioabbaus gegenüber dem 

Vorjahreszeitraum um 9,5 Mio. EUR (-15%). 

Das Provisionsergebnis enthält rd. 9,5 Mio. 

EUR Zahlungen an die Beteiligten der 

EAA für den Eigenkapitalziehungsrahmen. 

• Der Saldo aus sonstigen Erträgen und 

Aufwendungen erhöhte sich insbesondere 

durch Auflösung von Rückstellungen für 

steuerliche Risiken aus den Vorjahren.

• Im Risikoergebnis wirkten sich Eingänge 

auf abgeschriebene Forderungen und 

Auflösungen nach Kreditverkäufen 

positiv aus.

• Der Allgemeine Verwaltungsaufwand sank 

um 8,8 Mio. EUR (-10%). Das geht 

insbesondere auf rückläufige Kosten bei 

Portfolioservices/-restrukturierung zurück.

in Mio. EUR

Bitte beachten Sie: Die Darstellung ist verkürzt; es können Rundungsdifferenzen auftreten

30. August 2018 



Mehr als vier Fünftel des ehemaligen WestLB-Portfolios abgebaut: 

Der Bankbuchbestand
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Nominalvolumen in Mrd. EUR

2009 bis 2011: in Wechselkursen vom 31.12.2009, 2012 bis 2017: in Wechselkursen vom 31.12.2011 

¹ Übernahme zum 1.1.2012, ² Gesamtsumme wechselkursbereinigt
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Mehr als vier Fünftel des ehemaligen WestLB-Handelsbestands 

abgebaut
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Gesamtvolumen1064

82%

Nominalvolumen in Mrd. EUR
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